
auf hın, 24SS iınzwischen eıne Bürgerbefragung stattgefunden hatte, be1 der
die bekannteste Persönlichkeit Freiburgs ermuittelt werden sollte. Es
nıcht die Größen AaUuUs Wıssenschaft, Wırtschaft un Politik, dıe das Rennen
machten, sondern die Ehrenbürgerin un Judenretterin Dr Gertrud uck-
NCI, einst Angestellte des Deutschen Carıtasverbands und VO Hüssler
hochverehrte Gründerin des Freiburger Rundbriefs, wurde als bekannteste
Freiburgerin erwählt.

Mıt den Glückwünschen des Miınıisterpräsiıdenten VO  e Baden- urttem-
berg Wınfried Kretschmann un: dem kurzen Dankeswort des Jubilars oing
die Feıer Ende, nıcht hne 4SSs Hüssler, der sıch einzelne Namen 1TICH-

NeNMN MUSSTE, doch TAU Marıa Engesser dankte. Sıe hat ıhm ber 50
Jahre lang den Haushalt geführt.

uch der Freiburger Rundbhriet ogratulierte seiınem stellvertretenden Vor-
sıtzenden Prälat Hüssler.

Alwın Renker

In den Nıederlanden wiırd jedes Jahr den wurde die Inıtiatıve generell begrüßit.
un Maı der Toten des Zweıten Welt-
kriegs gedacht und die Befreiung gefeiert. In dem deutschen Vernichtungslager So-
Zum diesjährigen Gedenken (2041) hat biboör ım östlichen Polen kamen 250 01010

Menschen Tode ach eiınem BerichtFrıts Ryksbaron 1n Amsterdam ıne Aktıon
inıtuert, die die einstigen jüdıschen Be- VO Martın Kraufß in der Wochenzeitung
wohner bıs Z Deportatıon bıs 10 / „Jüdische Allgemeine“ VO Maı 2011
der Bevölkerung) erinnert. Dıie Bewohner hat die Gedenkstätte „ CHOFIHC Fınanzpro-
einstmals jJüdıscher Hauser ber dıe bleme Mitarbeiter un Verwaltung des
lokale Tageszeıtung Het Parool, die 940 rüheren Vernichtungslagers können nıcht
als iıllegale Wıderstandszeıtung gegründet mehr ezahlt werden.“ Deutschland dage-
wurde, ermutigt worden, DIN-A-3-grofse CIl beteıiligt sıch tfinanzıell 1L1UI der Er-
Poster anzubringen mıiıt der Autschrift: 5 haltung der Gedenkstätte Auschwitz. May-
VOoO  w den 21 662 Häusern Juden danek, Treblinka, Sobibör und alle anderen
wohnten, die im Zweiten Weltkrieg — ehemaligen Vernichtungslager autf polnı-
mordet wurden.“ Ebentalls beteiligt schem Gebiet werden VO Polen finanziert.
der Aktion W ar das Jüdısch-Historische Dıie Verantwortlichen der Gedenkstätte
Museum mi1t seiner Webseıite [o0ods- Sobibör ordern daher, dass sıch dıe
monument.n|. Von den jJüdischen (GGemeıln- Bundesregierung als Rechtsnachfolger des
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„Drıitten Reiches“ finanzıell der Erhal- stuhls Aprıl 2014 die Arbeitsgemein-
Lung der Gedenkstätte beteıilıgt. Zur gle1- schaft Religionsphilosophie Dresden .
chen eıt (am)wurde iın Mun- gegründet, die 18-jährıige erfolgreiche

Arbeıit des Lehrstuhls tortzusetzen. Derchen John Demjanjuk, der 0S VO Maärz
bıs Oktober 1945 VO  a der S55 auch in Sobi- Vereın bietet religionsphilosophische Se-
bör eingesetzt Wal, SCH Beihilte ZABE mınare un Lesekreise un unterhält
ord 060 Menschen fünf Jahren ine umftangreıche öffentlich zugängliche
aft verurteıilt, der Haftbefehl aber nıcht Fachbibliothek. eıtere Informationen
vollstreckt. http://www.religionsphilosophie-

resden.de
Der 10 Jul: 1st der Gedenktag die Op-
ter des Massakers VOon Jedwabne, bei dem Nach sıebz1g Jahren fand in der jüdischen
fast alle Juden des Ortes 1n eıner Scheune Gemeinde Delmenhorst wiıeder iıne Bar

Mizwa Feier die nach der Ver-be1 lebendigem Leib verbrannt worden ‚—

E1 Der amerikanısch-polnische 1stor1- tolgung un!: Vernichtung der Juden 1m
ker Jan Thomasz (7JrO0SS spricht VO  S 1600 7 weıten Weltkrieg. Vorbereitet auf diesen
Opfern (vgl Erzbischof Henryk Muszyn- wichtigen Schritt wurden die Zwillinge
sk1, : Die Nachbarn“ VO  S Jedwabne, FrRu Davıd un Benjamın 1rojman VO Rabbi-
HO  03,106-112). An der diesjährıgen nerın Alına Jreiser (vgl. FrRu
Gedenkteier nahm mi1t Weihbischof Miıec- 158), der ErSteN Rabbinerin, die ach der
zyslaw Cislo Zu: EFStEN Mal offizıiell auch Schoa 1ın Deutschland ordınıert wurde. Die
eın Vertreter der katholischen Kırche teıl. Feıer der Bar Mızwa 1st zugleich Verpflich-
i1ne offizielle Erklärung der Polnischen tung und Verantwortung für sıch un für
Bischofskonferenz W ar bereıts Au- die Gemeıinde, Rabbinerin Treıiger. „Das
ZuSt 2000 verabschiedet worden (vgl. Ver- aber den Wunsch VOTaUs, weıter ler-
gebungs- Un Versöhnungsbitte der Polni- nenNn wollen.“
schen Bischofskonferenz, FrRu 812001 ]
3743 Staatspräsıdent Bronislaw Komo- Im Auftrag VO Ministerpräsident BenJa-
rowskiı bat schriftlich verlesen VO frü- mın Netanjahu prüft der Vorsitzende des
heren Ministerpräsidenten Tadeusz Mazo- Nationalen Wıiırtschaftsrates der israeli-
wiıeckı 1mM „Namen der Republık“ schen Regierung Sılvan Shalom die MoOg-
Vergebung. Im Jahre 2001 hatte sıch Prä- lıchkeit, AaUS wirtschaftlichen Überlegun-
sıdent Aleksander Kwasnıewski „als SCII den Sonntag als zusätzlichen

Ruhetag in Israel einzutühren. Der Vor-Mensch, als Staatsbürger und als Präsı-
dent  CC entschuldıgt (vgl. Polen Kiırche UN schlag sıeht VOI, dass 5Samstag un Sonntag
Staat hbitten Vergebung, FrRu 812001 ] offizielle Ruhetage se1ın sollen, während
758 der Freitag als halber Arbeıitstag gelten soll

„ Wer global denkt, 11USS das Maodell elınes
ach der Schließung des Lehrstuhls für ‚langen Wochenendes‘ VO 5amstag un
Religionsphilosophie un vergleichende 5Sonntag eintühren. Viele andere Länder auf
Religionswissenschaft der Technischen der Welt haben dies bereıts getan, etwa In-
Universıität Dresden und der Emeritierung dıen, China, apan und muslimiısche Eı
der Lehrstuhlinhaberin Prot. Hanna-Bar- der w1e€e die Türkeı, Marokko, TIunesıien
bara Gerl-Falkovitz haben Magiıstranden, und andere“, Shalom. Er tügte hınzu:
Doktoranden und Mitglieder des Lehr- „Beinahe % der Weltbevölkerung arbei-
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ten ach diesem Modell, und Israel] I1USS Präsıdent der Israelitischen Kultusge-
sıch anschließen un InNnmen mıt der meınde VWıen, Z „stolz un dankbar“
Welt arbeıiten.“ (Infobrief der Botschaft des iıne posıtıve Bilanz ach Beendigung der
Staates Israel, Berlıin, VO 5:07.201 Spiele: „Herausragend WAar die Eröff-

nungstfeler, 1n eıner perfekten Balance ”Z7W1-
Vom bıs 13 Jul: 20141 wurden 1n Wıen die schen Vergangenheıit un Zukunftt, symbo-
13 Europäischen Makkabi-Spiele AaUu S - lısch für die Gesinnung dieser Spiele.

(nıcht verwechseln mıt der Gerade jer 1n Wıen wollen WIr Juden die
Makkabiade, dıe ebentfalls alle vier Jahre 1n Geschichte, die Schoa nıcht VECrSCSSCNH.
Israel stattfindet). twa 2000 jJüdische ber 1isere Zukunft bauen WIr nıcht auf
Sportler AaUus 38 Ländern (die Angaben varı- den Irümmern des Holocaust, sondern aut
jeren) nahmen den sportlichen Wett- jüdischem Selbstbewusstsein, jüdiıscher
kämpfen teıl. Eröffnet wurden die Spiele, Tradıtion und WUHSELTGTr Verbundenheit mıiıt
ach eiınem Stapellauf un der UÜberbrin- der spırıtuellen Heımat des jüdıschen Vol-
D4 05 der Makkabıi-Flamme AaUsS$s Israel, VO kes, dem Staat Israel auıt.s Das JüdischeOsterreichs Bundespräsident Heınz Fı- Museum Wıen sıch aUus gegebenem
scher auf dem Wıener Rathausplatz. Die Anlass mıt der Ausstellung Achtung! Fer-
ersten europäıischen Makkabı-Spiele fan- tig! LE  —.  —. (6 Julı bıs dept. mı1t
den 1929 1n Prag Dr. Arıel Muzıcant, dem Thema „Jüdıscher por  D auseinander.

Dr. Szegfried Uon Kortzfleisch, Lübeck, ZU. Artikel 99  z€ Bibel Israels. Grundlage des christ-
Lich jüdischen Dialogs  “  9 ın Erinnerung Erich enger ın r7Ru 18(201 1)1AT

Der Volltext der Rede VO Erich Zenger 1st erschienen 1n Sıegfried VO  e} Kortzfleisch WolfgangGruber Tım Schramm (1 Wende-Zeit ım Verhältnis 'VO:  - Juden UN Christen, EB-Verlag,
Berlın JO1E

Anm. Redaktion: Dıie Veröffentlichung 1m Freiburger Rundbrieft konzentrierte sıch auf Teıl
und Teil der Rede Die Überlegungen Zengers 1n Teıl un Teil wurden bereits in Ühnlıi-

chem Wortlaut 1ın einem rüheren Beıtrag VO  e} Prof. Zenger dargelegt: Die Bıbel Israels Wur-
zel der Gemeinschaft für Juden Un Christen, FrRu9  zFür die Vollversion vgl Kır-
che UnN Israel 24(2009)25—38, SOWIl1e die Homepage der Gesellschaft für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit Paderborn:
http:{ /www.gcjz-paderborn.de/wp-content/uploads/2009/08/Die-Bibel-Israels-Grundlage-
des-christlich-j (3 %BCdischen-Dialogs1 pdf

rKu 4/2011 319


